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Saurierskelett auf Reisen  

Halberstadt (sc) ● Es ist nicht so 

schwer wie ein Skelett aus echten 
Knochen, doch an manchen Stellen 
mussten dann doch vier Leute mit 
anpacken, um den Skelettabguss 
eines Plateosaurus abzubauen. 

Das Museum Heineanum hatte 
Ausstellungsräume des Städtischen 
Museums für seine Sonderausstellung 
„Urzeitliche Schätze. Plateosaurus, 
Mammut und Co“ genutzt. Die Schau 
endete am Sonntag. Gestern wurde 
die Ausstellung abgebaut. Das Skelett 
bauen hier gerade Stefan Roßberg 

von der Firma SSH, Präparator Detlef 
Becker, Museumspädagogin Evelyn 
Winkelmann und Heineanum-Chef 
Rüdiger Becker (von links) 
auseinander. Sicher verpackt, gingen 
die Saurierreste zurück ans 
Naturhistorische Museum 
Braunschweig, das den Abguss von 
den Reiss-Engelhorn-Museen 
Mannheim als Dauerleihgabe erhalten 
und für die Sonderschau nach 
Halberstadt ausgeliehen hatte. 
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